
GEMEINSAM LEBEN

Liebe Mitglieder, liebe haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeit- 
erinnen und Mitarbeiter, liebe Freundinnen und Freunde der 
Arbeiterwohlfahrt Demmin,
die Corona-Pandemie hat uns bis 
April noch ganz schön geschun-
den. Wir sind froh, dass sich 
langsam Lockerungen ergeben, 
die sich auch auf Ihre Arbeit er-
leichternd auswirken. Dennoch 
ist auch jetzt noch Vorsicht und 
Rücksichtnahme geboten, damit 
im Herbst kein Lockdown zu-
rückkommt. 

Was gibt es Neues aus der Ge-
schäftsstelle zu berichten? Da gibt 
es zum einen den ersten Spaten-
stich am Standort Altentreptow 
für den Neubau der Kita Natur-
Talente, die zum nächsten Jahr 
— zu Beginn des Kitajahres – 

fertig gestellt werden soll. Es gab 
die Wirtschaftsprüfung in unse-
rem Haus. Im Ergebnis dessen 
steht, dass wir im Jahr 2021 in 
allen Einrichtungen und Diensten 
über alle Gesellschaftsbetrie-
be ein positives Ergebnis erzielt 
haben. Dafür möchten wir uns 
insbesondere auch bei allen Mit-
arbeitenden, Ehrenamtlern und 
Freiwilligen nochmals ganz 
herzlich bedanken. Das Ergebnis, 
so wie es ist, ist IHR Verdienst 
und basiert auf der täglichen 
Arbeit, die Sie vor Ort in den 
Einrichtungen leisten. Es stand 
die Mitgliederversammlung an, 
auch hier haben wir unser Er-

gebnis vorgestellt, der Vorstand 
sowie das Präsidium haben über 
ihre Arbeit berichtet. In diesem 
Jahr besteht die AWO Demmin 
30 Jahre und das möchten wir 
gemeinsam mit unseren Mit-
arbeitenden und Mitgliedern im 
August dieses Jahres feiern. Dazu 
laufen derzeit die Vorbereitun-
gen durch unsere Stabsstelle in 
Zusammenarbeit mit dem Prä-
sidium und dem Festkomitee, 
welches sich Gedanken macht, 
dieses Fest zu organisieren. Wir 
können stolz darauf sein, was 
wir in den letzten 30 Jahren er-
reicht haben und auch mal in-
nehalten, um dies würdig zu be-

gehen und zu feiern. Wir freuen 
uns schon auf dieses Fest und 
werden es auch zum Anlass neh-
men, mit dem ein oder anderen 
Mitglied, Ehrenamtler oder den 
Mitarbeitenden ins Gespräch zu 
kommen, um ein wenig Rück-
schau zu halten. 

Bis dahin wünschen wir Ihnen 
noch eine schöne Zeit, in der ei-
nige ihren Jahresurlaub verbrin-
gen, bei hoffentlich schönstem 
Sommerwetter. 

Ihr Vorstand
Karola Schumann &
Klaus Schmidt 

AWO Regionalverband Demmin e. V. · Nr. 2/2022
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Seniorenservicehaus in Dargun

Wohngemeinschaft für Demenzkranke in Altentreptow
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Neubau Kita „NaturTalente“
Altentreptow, am Amtshof 1
Am 02. Mai 2022 war es endlich soweit und wir 
konnten für unseren geplanten Neubau einer Kita 
in Altentreptow den ersten Spatenstich vollziehen. 
Bereits 2017 wurde im Rahmen der Jugendhilfe-
planung der Bedarf an einer weiteren Kinderta-
gesstätte am Standort Altentreptow ermittelt. 

Somit konnte am 09. Mai 2022 mit dem Rohbau 
der neuen Kita „NaturTalente“ begonnen werden. 
Der Baukörper wird in einem historischen Umfeld 
zwischen Stadtmauer und Wallanlage eingebettet. 
Die Kindertagesstätte, mit ihren Funktionsfeldern 
wird in einem zweigeschossigen Gebäude reali-
siert, welches in Anlehnung an den ehemaligen 
Amtshof in Position, Größe sowie Aussehen kon-
zipiert ist. Die Kindertagesstätte erfüllt den Inklu-
sionsgedanken voll umfänglich.

Das Konzept als auch die baulichen Gegebenheiten 
sind barrierefrei. Die angedachte Struktur der Ein-
richtung unterstreicht den spezifischen Charakter 
des Hauses mit besonderem frühpädagogischen 
sowie inklusionsorientierten Profil.

Geplant ist die Kita mit einer Kapazität von 84 Kin-
dern (21 Krippenkinder, 51 Kindergartenkinder 
und 12 Hortkinder). Der guten und vertrauensvol-
len Zusammenarbeit mit der Stadt Altentreptow, 
dem Landkreis MSE sowie dem Landesförderinsti-
tut Schwerin ist es zu verdanken, dass dieser Kita-
Neubau verwirklicht werden kann.

Dazu hat die AWO Sozialdienst gGmbH, als Bau-
herr für das geplante Vorhaben, Fördergelder beim 
Landkreis MSE (nach dem Investitionsprogramm 
Kinderbetreuungsfinanzierung 2020-2021) und 
beim Landesförderinstitut Schwerin (nach der 
LEFDRL M-V) beantragt und den vorzeitigen Maß-
nahmebeginn bewilligt bekommen. 

Die Fertigstellung der Kita ist für August 2023 ge-
plant. Wir freuen uns sehr darauf, dann unsere 
kleinen NaturTalente im neuen Haus am Amtshof 1 
begrüßen zu dürfen.

Herzliche Grüße
Dezernat Kita/Schule

Nachruf
Wir trauern um unseren Kollegen

Jürgen Wagner,

der am 05.05.2022 verstorben ist.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Kolleginnen und Kollegen
des Dezernates Kita/Schule



3

Kita Mischka geht mit dem ZUG-Projekt (Zukunft-Umwelt-
Gesellschaft) auf Klimaanpassungsforschungsreise!
„Hörst du, was die Pflanzen sprechen?“ In den vergangenen 
Wochen haben wir geforscht, gehört, gesehen und entdeckt. Was 
tut unserem Planeten gut? Was können wir dafür tun? Diesen 
Fragen und vielen mehr sind wir auf den Grund gegangen.

Zusammen haben wir verschiedene Klimagläser bepflanzt. So 
konnten wir genau beobachten, wie sich das Klima im Glas ent-
wickelt, welche Pflanzen das gut aushalten und welche einge-
gangen sind. Was passiert mit dem Regenwasser? Das erforsch-
ten die Kinder mit Plock, dem Regentropfen und Fridolin, dem 
Regenwurm und klärten Begriffe wie Versickerung, Verdunstung 
und wanderndes Wasser. Mit Spannung verfolgten wir den Einbau 
der Zisternen auf unserem Innenhof, um dort zukünftig Regen-
wasser aufzufangen.

Auf unserem Innenhof haben wir die ersten klimaresistenten 
Pflanzen gepflanzt. Da wir jetzt wissen, welche Pflanzen es warm 
mögen und nicht so schnell eingehen. Auch der Sturm, der einen 
großen Baum auf unserem Spielplatz zum umstürzen brachte, 
wurde von den Kindern unter die Lupe genommen.

Ein Brief von der Waldfee sorgte bei den Kindern für große Vor-
freude auf den bevorstehenden Waldtag, dieser ging in den 
Pribbenower Wald. Auch dort hatten die Kinder tolle Aktionen. 
Das Basteln von Waldkronen und das anschließende Waldbingo 
bereitete ihnen großen Spaß. Zum Dank an die Waldfee haben 
wir unseren großgezogenen Setzling in den Wald gebracht und 
eingepflanzt. Auch auf unserem Spielplatz haben wir viele neue 
Bäume gesetzt, die uns Schatten spenden und in Zukunft für gute 
und saubere Luft sorgen werden.

Es grüßen die Kinder der Gruppen „Baumhausbande“ und die 
„Kleinen Strolche“. Wir werden über weitere Forschungsergeb-
nisse berichten. A

„Grünschnäbel“ treffen sich jetzt regelmäßig am Lagerfeuer
Lagerfeuerstimmung in gemütlicher Runde, mit angeregten Gesprä-
chen, tollen Ideen, Wunschvorstellungen, Meinungsäußerungen, 
kuscheligem Licht und einem kleinen Snack gibt es ab jetzt regelmä-
ßig im Krippen- und Kindergartenbereich unserer Kita „Grünschna-
bel“. Für unsere weitere pädagogische Arbeit haben wir 
uns unter anderem für den „Kinderperspektivansatz“ 
entschieden. Nun sind unsere Kinder umso mehr 
gefragt, dürfen und sollen sich in den Alltag noch 
mehr einbringen und so an der Mitgestaltung 
und Planung beteiligen. 
Sie wollen sich als besondere und individuel-
le Kinder entfalten und (Be)Achtung für sich 
und ihr Können erfahren. So hatten unsere 
Kinder wieder vier Themen zur Auswahl, bei 
welchen sie sich in demokratischer Abstimmung 
für die Frage „Haben Pflanzen Füße?“ entschie-
den haben. Also dreht sich in der nächsten Zeit al-
les um dieses Thema.

Der erste Weg führte uns natürlich wieder in unsere Stadtbiblio-
thek! Wir sind gespannt, wo uns die Reise hinführt und was für neue 
Fragen, Ideen und Richtungen sich für uns auftun. Liebe Grüße von Sandra und Steffi aus dem Grünschnabel!
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Spatzenschule Neukalen erreicht 2. Platz
bei der Waldolympiade Dargun 2022
Am 12. Mai 2022 hat die AWO Spatzenschule 
Neukalen wieder bei der jährlichen Wald-
olympiade in Dargun teilgenommen – mit 
einem 2. Platz, der sich sehen lassen kann. 
So setzte sich die altersgemischte Lerngrup-
pe erfolgreich gegen zwei 4. Klassen durch 
und erreichte den 2. Platz.

Im Darguner Wald hatten die Mitarbeiter* 
innen des Forstamtes Dargun (Landesforst 
MV) wieder lehrreiche und spannende Sta-
tionen rund um das Thema Wald vorbereitet. 
Als „Füchse“ bewiesen sich die Kinder der 

Spatzenschule als erstes an der Station 
„Baumarten“ und erreichten mit ihrem Wissen 
direkt die volle Punktzahl. Ähnlich erfolgreich 
absolvierten sie auch die folgenden Statio-
nen: Weitsprung, gemeinsames Holzumsta-
peln, Geräusche des Waldes, Hangelparcours 
und Tiere des Waldes. Mit insgesamt stolzen 
114 Punkten erreichten sie das Ziel und er-
hielten für ihre sehr gute Leistung von den 
anderen Gruppen aus Gnoien und Dargun, 
den „Eichhörnchen“, den „Rothirschen“ 
und den „Schwarzspechten“ einen tollen 
Applaus. Alle Schülergruppen haben sich sehr 

um den Pokal bemüht und an den Stationen 
große Einsatzbereitschaft, Mut, Teamarbeit 
und Fairness bewiesen.
Zum Schluss gab es nach der Siegerehrung 
an der Waldhütte für alle Teilnehmer*innen 
noch eine leckere Bratwurst. Ein herrlich-
sonniger Waldwandertag ging zu Ende. 

Wir bedanken uns beim Forstamt Dargun für 
die hervorragende Organisation des Wett-
bewerbs 2022 und allen beteiligten Eltern 
unserer Schulkinder für die Begleitung beim 
Ausflug. 

Augen auf im Straßenverkehr
Einige Kinder der Kita „Mischka“ befassen 
sich zurzeit mit dem Projekt „Augen auf im 
Straßenverkehr“. Insbesondere die Kinder, 
die bald zur Schule kommen, entdeckten 
bereits viele Sachen, die zu beachten sind. 
Hierzu zählt unter anderem das richtige 
Überqueren der Fahrbahn am Zebrastrei-
fen. Wer kennt es nicht, das Lied von Rolf 
Zuckowski, das uns immer wieder vor Augen 
hält, wie wichtig richtiges Verhalten hier ist. 
Wussten Sie übrigens, dass es immer einen 
dunklen Streifen mehr gibt, als die weißen? 
Die Kinder haben es herausgefunden. 

Im Rahmen dieses Verkehrsprojektes fand 
am 17.05.2022 in der Stadtbibliothek 
Stavenhagen eine Veranstaltung der beson-
deren Art statt: Die Kinder wünschten sich 
eine Veranstaltung zum Thema Verkehrs-
erziehung und so gab es dazu neben einer 
PowerPoint mit vielen Bildern zu den wich-
tigsten Straßenschildern, Regeln und rich-
tigem Verhalten auch lehrreiche Kurzfilme 
sowie ein Musikvideo zum Ampelsong. Das 
Highlight des Tages stellte der in Eigenkrea-
tion mit Kreide gefertigte Verkehrsparcours 
auf der Bibliotheksterrasse dar, der neben 

Pappschildern auch mit je 2 Bobbycars und 
Laufrädern ausgestattet war. Zum Abschluss 
konnten sich die Kinder bei aufmerksam-
keitsfördernden Spielen austoben. 
So konnten die im Projekt erlernten Fähig-
keiten wie z. B. das richtige Überqueren des 
Fußgängerüberweges noch einmal vertieft 
werden. 
Allen Beteiligten hat die Veranstaltung gro-
ße Freude bereitet. Ein herzlicher Dank geht 
auf diesem Weg an die Bibliothek Stavenha-
gen, die uns mit den vielfältigen Materialien 
unterstützt hat. 
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5 Jahre CAP-Markt Tutow –
der LebensMittelpunkt
Mittlerweile ist der Markt aus Tutow nicht 
mehr weg zu denken. Nicht nur, weil er die 
Nahversorgung im Umland abdeckt, son-
dern auch, weil durch das besondere Kon-
zept viele Kunden und Kundinnen genau 
aus diesem Grund gern hier einkaufen. Die 
AWO Demmin als Betreiber hat es 2017 

aufgegriffen und an diesem Standort 
umgesetzt. Die drei großen Anfangsbuch-
staben leiten sich von Handicap ab, der 
englischen Bezeichnung für Benachteili-
gung. Denn in Läden mit diesem Namen 
arbeiten Menschen mit und ohne Behin-
derungen zusammen. Dass dieses Konzept 

nun schon seit 5 Jahren aufgeht, davon 
konnten sich die Besucher und Besuche-
rinnen beim Jubiläum überzeugen.
 
Mit vielen Aktionen und Angeboten rund 
um den Markt wurden an diesem Tag nicht 
nur die Bewohner von Tutow angelockt.

Stellv. Marktleitung R. Lüdke

Stellv. Marktleitung R. Lüdke v.l.n.r.: Geschäftsführung K. Schumann, K. Schmidt

Die CAP-Märkte werden deutschland-
weit (federführend) durch die gdw 
süd - Genossenschaft der Werkstätten 
für behinderte Menschen - fachlich 
begleitet.
Frau Marlies Jenss war über die Jahre 
hinweg für die Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen des Marktes eine zu-
verlässige und hochkompetente An-
sprechpartnerin.
Wir sagen Dankeschön und alles 
Gute für den neuen Lebensabschnitt 
im Ruhestand.
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Ein Dankeschön von mir als 1. Mitarbeiterin der AWO Demmin
Von den zahlreichen Gratulationen, Glückwünschen 
und Geschenken anlässlich meines 30-jährigen  
Dienstjubiläums war ich völlig überwältigt und tief 
berührt. Ich bedanke mich bei all meinen Überra-
schungsgästen, die meinen AWO-Weg begleitet haben.

Ihr habt diesen Tag zu einem Tag gemacht, der mir 
unvergesslich bleiben wird. Ganz besonders habe 
ich mich über den Auftritt der Kinder aus der Kita 
„Mischka“ gefreut.

Herzlichen Dank für Eure zahlreichen guten 
Wünsche und Gedanken!

Birgit Krysiak

Fotos: AWO RV Demmin e. V.

v.l.n.r.: B. Freese, M. Jenss
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Bitte ausschneiden

Philippinische Verstärkung für das
Pflegezentrum „Haus der Vielfalt“
Nachdem im Dezember 2020 bereits zwei 
philippinische Pflegekräfte nach Deutsch-
land eingereist sind, um das Team unserer 
AWO zu unterstützen, konnten wir nun end-
lich auch den dritten Mitarbeiter aus den 
Philippinen begrüßen.
Dank unserer Zusammenarbeit mit Triple 
Win, einem Programm in Kooperation der 
Deutschen Gesellschaft für Internationa-
le Zusammenarbeit (GIZ) und der Zentralen 
Auslands- und Fachvermittlung (ZAV) der 
Bundesagentur für Arbeit zur nachhaltigen 
Gewinnung von Pflegekräften aus dem Aus-
land, bereichert seit Anfang Mai Herr King 
Jomar Victoria das Pflegezentrum „Haus 
der Vielfalt“ in Demmin. Voraussetzung für 
die dauerhafte Tätigkeit in Deutschland ist 
u. a. ein B1-Sprachkurs, den unser neuer 
Mitarbeiter bereits erfolgreich bestanden 
hat. Ebenso muss eine umfangreiche Aner-
kennungsqualifizierung der philippinischen 

Ausbildung zur Pflegefachkraft durchlaufen 
werden. Am 04.05.2022 wurde Herr Victo-
ria am Flughafen Berlin Brandenburg durch 
unsere Mitarbeiterinnen der Allgemeinen 
Familien- und Sozialberatung Frau Schuldt 
und Frau Schudek in Empfang genommen 
und nach Demmin begleitet.
Hier konnte direkt die neue Wohnung bezo-
gen werden, welche durch die Mitarbeiterin-
nen vorbereitet wurde. Ebenso kümmerten 
sie sich im Vorfeld um eine Vielzahl behörd-
licher Angelegenheiten, wie die Meldung bei 
der Stadt und Krankenkasse, die Eröffnung 
eines Bankkontos, den Abschluss von wich-
tigen Versicherungen und arbeitgeberspezi-
fische Anforderungen. Hierfür bedanken wir 
uns ganz herzlich bei Frau Schuldt und Frau 
Schudek! Seit seiner Ankunft hat sich Herr 
Victoria schon gut eingelebt und wird hier-
bei sowohl durch unsere Mitarbeiter*innen, 
als auch durch die Bewohner*innen auch im 

Umgang mit der neuen Sprache unterstützt. 
Herr Gunnar Ewert steht ihm als Praxisbe-
gleiter zur Seite und gibt Unterstützung bei 
allen fachlichen Fragen. 
Wir freuen uns sehr über unser neues Team-
mitglied und wünschen ihm weiterhin eine 
gute Eingewöhnung und viel Freude bei der 
Arbeit in unserer Einrichtung!
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v. l. n. r.: K. J. Victoria, G. Ewert
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Neuer Küchenleiter im Pflegeheim Demmin
Im Pflegeheim Demmin gab es am Anfang 
des Jahres eine Staffelstabübergabe. Herr 
Anders übergab als langjähriger Küchenlei-
ter den Staffelstab an Herrn Klockzin, wel-
cher bereits seit Eröffnung der Einrichtung 
im Dezember 2005 festes Mitglied des Kü-
chenteams ist. Er ist mit Leib und Seele Koch, 
der seinen Beruf von der Pike auf gelernt 
hat. Die Ausbildung machte Herr Klockzin in 
dem, zu jener Zeit besten, Lokal vor Ort, der 
„HO Gaststätte zur Post“, wo er bis zur Wen-
de arbeitete. Gerne berichtet er über seine 
Lehrjahre, die manchmal auch keine Herren-
jahre waren, über eine Lehrausbilderin, von 
der er viel gelernt hat und von einem immer 
vollen Gastraum. Nach der Wende begann für 
ihn ein neuer Lebensabschnitt. Es zog ihn in 
verschiedene Lokale an der heimischen Ost-
see. Dort konnte er im wahrsten Sinne des 
Wortes über den Tellerrand hinausschauen 
und so seinen kulinarischen Horizont erwei-
tern. Herr Klockzin beschreibt diese Zeit als 
spannend und abwechslungsreich. 
Durch eine Stellenanzeige der AWO Demmin 
wurde er dann auf den Neubau unseres Hau-
ses aufmerksam. Gemeinsam mit dem ehe-
maligen Küchenleiter wurde der Küchenbe-
trieb gestartet und wenige Wochen später 
war das Küchenteam dann vollständig. Herr 

Klockzin berichtet, dass die größte Heraus-
forderung am Anfang darin Bestand, für eine 
Vielzahl von Personen zu kochen. Die Men-
gen müssen so portioniert sein, dass das 
Essen trotz der großen Mengen gut gewürzt 
und ausreichend ist. Am Anfang startete das 
Küchenteam mit 15 Mittagsportionen. In-
zwischen werden 150 Mittagsportionen am 
Tag zubereitet. Herr Klockzin hat sich von 
Anfang an im Umgang mit unseren pflege-
bedürftigen Senior*innen sehr wohl gefühlt. 

Dem einen oder anderen Weggefährten ist 
er im Pflegeheim wieder begegnet. Unter 
anderem seiner Lehrausbilderin. Das sei für 
ihn ein bewegender Moment gewesen. Beide 
haben sich oft ausgetauscht und sind in Er-
innerungen geschwelgt. Er berichtet mit ei-
nem Lächeln, dass sie sehr zufrieden mit den 
von ihm zubereiteten Speisen war und stolz 
auf ihn gewesen sei. Mit der Staffelstab-
übernahme in diesem Jahr haben sich Auf-
gaben verändert und neue Herausforderun-
gen kamen auf den neuen Küchenleiter zu. 
Diese Herausforderungen nimmt er gerne an 
und er sei auch schon an so manchen Auf-
gaben gewachsen. Fragt man Herrn Klockzin, 
ob er jungen Menschen den Beruf des Kochs 
empfehlen könnte, kommt ein klares und 
herzliches „ja“. Es ist ein Beruf, in dem man 
von den Gästen viel Anerkennung bekommt, 
viel ausprobieren und kreativ sein kann und 
eine Karriere in der gehobenen Küche, mit 
einer Portion Willen und Ehrgeiz, möglich ist.
Wir sind sehr froh, dass Herr Klockzin seinen 
beruflichen Hafen in unserem Haus gefun-
den hat. Wir schätzen ihn als Mitarbeiter 
sehr und freuen uns auf viele weitere ge-
meinsame Jahre mit ihm. Für seine neue 
Rolle als Küchenleiter wünschen wir ihm gu-
tes Gelingen.

Die Bewohner*innen des AWO-Senioren-
servicehaus Dargun starten zu Ausflügen
Endlich können wir, dank der gelockerten 
Corona-Regeln, mit unseren Bewohnern und 
Bewohnerinnen wieder zu Ausflügen in die 
Region starten. Im Mai fanden mit jeweils 
6 Bewohner*innen die ersten beiden Aus-
fahrten nach Neukalen in den Hafen statt.
Im „Gasthaus am Hafen“ erwartete uns eine 
Kaffeetafel mit Blick auf die Peene. Ein herr-
liches Fleckchen Erde mit den Schiffen, die 
am Kai lagen und auch vorbei schipperten. 
Die Bewohner und Bewohnerinnen konnten 
zwischen Torte oder Eisbecher selbst auswäh-
len. Die Freude und der Appetit waren allen 
sichtlich ins Gesicht geschrieben.
Bei herrlichstem Sonnenschein führte uns die 

Rückfahrt über Salem, mit Blick auf den Kum-
merower See, vorbei an blühenden Rapsfel-
dern und durch ergrünte Wälder wieder nach 
Hause in den Ahornweg 5 nach Dargun. Un-
sere Bewohner*innen, die nicht mehr so gut 
zu Fuß unterwegs sind, sollten aber ebenfalls 
einen schönen Nachmittag erleben. Und so 
ging es dann mit den Rollstühlen durch unser 
beschauliches Städtchen, am Klostersee vor-
bei, bis zur Kloster- und Schlossanlage. Dort 
kehrten wir mit der ersten Gruppe in „Silke‘s 
Kaffeestübchen“ und mit der zweiten Gruppe 
beim „Darguner Klostervogt“ ein. Alle Teil-
nehmer*innen waren der Meinung, dass es 
jeweils ein wunderschöner Nachmittag war.

Monika Dewitz
Betreuungskraft
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30 Jahre AWO Demmin – Mitglieder- und Mitarbeiterfest
Da unser AWO Regionalverband Demmin e. V. in diesem Jahr 30 Jahre alt wird, laden wir alle Mitglieder des Vereins
sowie Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der AWO ein, dieses tolle Jubiläum gemeinsam zu feiern! Alle Gäste werden 
in den nächsten Wochen natürlich noch eine persönliche Einladung erhalten. Jedoch können Sie sich schon jetzt 

gerne den 20. August 2022 im Terminkalender vormerken.
Wir freuen uns über eine große Resonanz und auf eine gelungene Veranstaltung.
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Küchenleiter T. Klockzin
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30 Jahre AWO-Trägerschaft des Kinder-
und Jugendfreizeitzentrums Stavenhagen
Als der Jugendclub in Stavenhagen am 
01.05.1992 als erste Einrichtung der AWO 
seinen Betrieb aufnahm, glaubte wohl kei-
ner, dass wir dieses große Jubiläum feiern 
werden. Viele Höhen und Tiefen wurden in 
diesen 30 Jahren durchlebt, oft stand der 
Fortbestand auf der Kippe u. a., weil die 
Gelder fehlten oder nicht auskömmlich wa-
ren. Und doch konnte und sollte es immer 
weitergehen und so fand am 01.05.2022 
das große Kinder- und Familienfest zum 
30. Trägerschaftsjubiläum statt.

Viele tolle Attraktionen wurden vorberei-
tet und aufgebaut. So konnten die Kinder 
das Bungee-Trampolin nutzen und den 
Segway-Parcours befahren. Es gab eine 
Bastelstraße, Keramikfiguren konnten 

mit Hilfe des Keramikhofes Witzow be-
malt werden, die Springburg wurde zahl-
reich besucht und beim Kinderschminken 
nahm die Schlange kein Ende. Das Lan-
desjugendwerk unterstützte uns mit einer 
„Green-Box“, wo super schöne Fotos ent-
standen und tolle Ballonfiguren wurden 
vom Clown gezaubert. Die große Tombola 
hielt viele interessante Preise und natür-
lich einen Hauptpreis bereit. Also rundhe-
rum ein gelungener Tag und der überaus 
große Zulauf bestätigte das.

Ein großer Dank geht zuallererst an die 
vielen sichtbaren und unsichtbaren Hel-
fer*innen, die ihre Zeit für die Vorbe-
reitung und Durchführung investierten. 
Durch die überaus zahlreichen Sponsoren 

wurde dieser Tag so möglich, ein Dank 
also an sie alle. Eine große Überraschung 
wurde uns durch viele Eltern und Kinder 
bereitet. Sie überreichten Blumen und ein 
Geschenk.
Besonders schön war der liebevolle Schrift-
zug „Schön, dass es euch gibt.“ Dies möch-
ten wir an dieser Stelle zurückgeben, denn 
es ist schön, dass es euch alle gibt. Ohne 
euch wären wir nicht das, was wir sind: 
eine Anlaufstelle, ein „kreatives“ Haus, 
eine Spiel- und Relaxmöglichkeit und für 
viele auch ein zweites zu Hause.

Danke an euch und auf noch viele weitere 
Jahre.

Katrin Wackwitz und Franka Buchholz

Anlässlich des Trägerschaftsjubiläums fand am 29.04.2022 ein kleiner Empfang 
mit geladenen Gästen in unserer Einrichtung statt. Bei einer kleinen Stärkung 
konnte sich der „neue“ Jugendclub angeschaut werden und aufkommende Fra-
gen wurden beantwortet.

Wir berichteten über die Schwierigkeiten bei der Zusammenführung der beiden 
Clubs, über daraus resultierende Herausforderungen aber auch über die neuen 
Ideen und Projekte, die es gibt und geben wird.

Wir hoffen natürlich, dass dieses Kinder- und Jugendfrei-
zeitzentrum noch sehr lange Bestand haben wird, denn die 
Kinder und Jugendlichen dürfen nicht immer ganz hinten-
anstehen. 

Ein Dank an dieser Stelle den Gästen für die Blumen, Präsente 
und lieben Worte.

v. l. n. r.: K. Wackwitz, T. Krüger, F. Buchholz
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… auch der Kinder- und Jugendverband der AWO – das Landes-
jugendwerk der AWO Mecklenburg-Vorpommern – konnte sein 
dreißigjähriges Jubiläum begehen.

Stellvertretend für die AWO Demmin überbrachte Frau Bettina 
Freese die Glückwünsche zum Jubiläum zusammen mit einem 
Dankeschön für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung.

Das Jugendwerk des AWO Landesverband M-V e. V. ist ein Zusam-
menschluss von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen, 
die die Mitgliedschaft nutzen, um ihre gemeinsamen Interessen 
mit Hilfe eines Jugendverbandes besser wahrnehmen und durch-
setzen sowie ihre Freizeit nach eigenen Vorstellungen gestalten 
zu können.

Die offene Kinder- und Jugendarbeit ist ein wichtiges Wirkungs-
feld des Landesjugendwerkes. Es organisiert Bildungsveranstal-
tungen und Seminare der außerschulischen Jugendbildung zu 
jugendspezifischen Themen sowie Fortbildungsveranstaltun-
gen für Mitarbeitende. Weitere Schwerpunkte der Arbeit sind 
die jugendpolitische Vertretung des Verbandes auf Landes- und 
Bundesebene, die Durchführung von Projekten und jugendpoli-
tischen Kampagnen sowie die Organisation von internationalen 
Maßnahmen. v. l. n. r.: A. Kempcke, H. Kempcke
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Veranstaltungen des MGH
 August-Seidel-Straße 26, 17153 Stavenhagen

Juli

August

September

Weitere
wöchentliche Termine

11.07.22
14.07.22
28.07.22

08.08.22
11.08.22
25.08.22

07.09.22
08.09.22
22.09.22
28.09.22

freitags

09:00 - 12:00 Uhr
14:00 - 16:00 Uhr
14:00 - 16:00 Uhr

09:00 - 12:00 Uhr
14:00 - 16:00 Uhr
14:00 - 16:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
14:00 - 16:00 Uhr
14:00 - 16:00 Uhr
17:00 - 18:00 Uhr

13:00 – 15:00 Uhr

Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Skatgruppe
Skatgruppe

Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Skatgruppe
Skatgruppe

Café Jedermann
Skatgruppe
Skatgruppe
Infoveranstaltung „Rund um die Pflege“

Handarbeitsgruppe

Bitte beachten: Nur angemeldete Teilnehmer*innen können zu 
der Veranstaltung zugelassen werden und es ist nur eine ein-
geschränkte Teilnehmeranzahl möglich! 

Die tagesaktuellen Corona-Vorschriften müssen berücksichtigt 
werden! Alle Veranstaltungen finden unter Vorbehalt statt. 

Anmeldung unter: Telefon (039954/279990) oder E-Mail (mgh-beratungszentrum@awo-demmin.de)

Im Zusammenhang mit dem offi-
ziellen „Tag der Nachbarn“ fand am 
18.05.2022 ein Nachbarschaftstreffen 
für die Bewohner*innen des ambulant 
betreuten Wohnens der August-Sei-
del-Straße 26 und 28 in Stavenhagen 
statt. Die Wohnanlage besteht seit 
2015/2016 und wurde 2022 durch ei-
nen weiteren Gebäudekomplex erwei-
tert. Damit sich alle Bewohner*innen 
kennenlernen konnten und jeder weiß, 
wer in seiner unmittelbaren Umgebung 
wohnt, wurde von den Mitarbeite-
rinnen des Mehrgenerationenhauses 
mit Beratungszentrum (MGH) und den 
verantwortlichen Ansprechpartnerin-
nen für die Wohnanlage – Frau Freese 
und Frau Wandt – ein Nachbarschafts- 

treffen organisiert. In gemütlicher 
Runde und bei herrlichem Sonnen-
schein konnte sich bei Kaffee und 
Kuchen sowie leckeren Häppchen 
ausgetauscht und geklönt werden. 
Zudem gab es ein Kreativangebot, bei 
dem individuelle Schlüsselanhänger 
oder Kerzenständer gestaltet werden 
konnten. Vielen Dank an Frau Schrö-
der für ihre Unterstützung! Es wurde 
an diesem Nachmittag ein Zeichen für 
gutes Miteinander gesetzt. Alle waren 
gut drauf und die Zeit verging wie im 
Fluge! Ein weiteres Dankeschön geht 
an unsere Hausmeister und die Ive-
nacker Kinnerkök, die zum Gelingen 
des Festes beitrugen.
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Information über Vorsorgevollmacht und gesetzliche Betreuung

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 9 - 11 Uhr beantwortet Richter a. D. Udo Michaelis gemeinsam mit Frau Thomalla im Mehr-
generationenhaus in Stavenhagen, August-Seidel-Str. 26, Fragen zu den Themen Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung. Ebenso 
können sich ehrenamtliche Betreuer*innen und Bevollmächtigte dort beraten lassen.
Bei Fragen können Sie sich gerne an die Leiterin des Betreuungsvereins, Frau Ines Hartmann unter Tel. 039954/ 246015 wenden.

Eine Initiative der

„Tag der Nachbarn“ im ambulant betreuten Wohnen
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Lösungswort:

Senden Sie das Lösungswort mit Ihren Kontaktdaten 
bis zum 08.07.2022 an: 

AWO Regionalverband Demmin e. V.
Malchiner Straße 28
17153 Stavenhagen
oder an L.Bass@awo-demmin.de

Unter den Einsendungen verlosen wir an drei  
Gewinner jeweils eine kleine Überraschung. 
Die Teilnahme unter 18 Jahren ist nicht möglich.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Viel Glück!

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Sie hatten mit unserer letzten Ausgabe die Möglichkeit, sich 
an unserem Kreuzworträtsel zu beteiligen und ein kleines 
Präsent zu gewinnen. Mit Freude und Begeisterung haben 
wir die vielen und zum Teil selbstgebastelten Karten und 
Briefe gelesen. 
Das richtige Lösungswort lautete: „Dreissig“

Zu den Gewinnern zählten: 

Ivonne Lenort Klaus Kamke Detlef Hein

Wir gratulieren recht herzlich!

Bundesfreiwilligendienst (BUFDI) bei der AWO Demmin

Wir haben eine freie Einsatzstelle in Altentreptow!
Die AWO ist eine anerkannte Einsatzstelle und bietet Freiwilligen die Chance, sich in verschiedenen Bereichen einzusetzen und zu 
engagieren. Sie bekommen zusätzlich zu Ihrem Einkommen ein Taschengeld und sind für 12–18 Monate beschäftigt. Die Sozial - 
ver sicherungsbeiträge übernimmt in dieser Zeit die AWO.

In unserer Wohngemeinschaft für Demenzkranke suchen wir eine zuverlässige 
und engagierte Unterstützung (m/w/d) im Bereich der sozialen Betreuung.

Es sind folgende Tätigkeiten vorgesehen:

•  Beschäftigung
•  Begleitdienste
•  Unterstützung bei häuslichen Tätigkeiten
•  Unterstützende Tätigkeiten im Pflegebereich

Nähere Informationen erhalten Sie bei: 
AWO Sozialdienst gGmbH
z. H. Frau Karola Schumann, Goethestraße 22, 17109 Demmin
Tel: 03998 259690-00, E-Mail: k.schumann@awo-demmin.de
www.awo-demmin.de

www.bundesfreiwilligendienst.de

Horizontal
 3  Vorname des Präsidiumsmitgliedes Fr. Kasch
 6  Woran hat die Spatzenschule Neukalen teilgenommen?
 8  Vorname des Präsidiumsmitgliedes Hr. Gänsler
 9  Einrichtung, die am 1. Mai die 30-jährige 

AWO-Trägerschaft feierte
 11  AWO-Kita in Dargun
 12  Standort der AWO Tagespflege
 13  Kinder-und Jugendverband der AWO in MV

Vertikal
 1  Welches Thema beschäftigt die Kita Mischka derzeit?
 2  Heimatland der neuen Pflegekraft im Pflegezentrum Demmin
 4  Wie viele Jahre besteht der CAP-Markt in Tuto
 5  Standort der neuen Kita NaturTalente
 7  Wohin führte ein Ausflug der Bewohner*innen 

aus dem Pflegeheim Dargun?
 10  Veranstaltung des MGH (Tag der ...)
 14  Welchen Ehrentag feierte Birgit Krysiak im Mai?

Kreuzworträtsel – 30 Jahre AWO Demmin



Wir suchen ab sofort  

Mitarbeiter für die 
Essenauslieferung (m/w/d)

Für unsere Großküche „Ivenacker Kinnerkök“
in Ivenack suchen wir zuverlässige 
Unterstützung bei der Auslieferung der 
Mittagsversorgung an unsere Vertragspartner
wie Kitas und Grundschulen!

•  zeitlicher Umfang ca. 2 - 3 Stunden 
pro Tag (je nach Tour)

•  Führerschein Klasse B
•  geringfügige Beschäftigung (Minijob)
•  freundliches, offenes Erscheinungsbild

Ein kurzes Bewerbungsschreiben 
und Ihren Lebenslauf richten Sie an:
AWO Service und zu Tisch gGmbH
Scheunenberg 6 - 8
17153 Ivenack 

Tel: 039954 279840
E-Mail: kueche-ivenack@awo-demmin.de

Verkäufer*in (m/w/d)
unbefristet in Voll- und Teilzeit
(bis max. 35 Wochenstunden)
für unseren CAP-Markt in Tutow 

In CAP-Lebensmittelmärkten 
arbeiten Menschen mit und 
ohne Handicap zusammen.

Ihr Profil:
•  Möglichst eine abgeschlossene Berufsausbildung 

als Kaufmann/Kauffrau im Einzelhandel oder als 
Verkäufer*in oder Berufserfahrung

•  Die Fähigkeit, im Team zu arbeiten
•  ggf. Erfahrungen im Umgang mit Menschen mit Handicap
•  Freundliches Auftreten gegenüber den 

Kunden und dem gesamten Marktteam

Wir bieten:
•  eine interessante, abwechslungsreiche und 

verantwortungsvolle Aufgabe
•  eine familienfreundliche Unternehmenskultur
•  Qualifizierungsangebote 
•  eine der Qualifizierung entsprechende Vergütung
•  Urlaubsgeld, Erholungsbeihilfe, Vermögenswirksame 

Leistungen und betriebliche Altersvorsorge

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bei uns.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen. 
CAP-Markt Tutow
AWO Service und zu Tisch gGmbH
z. H. Ricarda Lüdke
Platz des Friedens 10
17129 Tutow
E-Mail: cap-markt-tutow@awo-demmin.de

Exam. Pflegefachkraft (m/w/d)
in Penzlin, Dargun und Demmin in Voll-/Teilzeit

Ihr Profil:
•  Eine abgeschlossene Ausbildung zur Fachkraft 
•  Gutes Organisationstalent und Kommunikationsfähigkeit
•  Selbstbewusstsein, teamorientiertes Arbeiten und Flexibilität

Pflegehelfer (m/w/d)
in Penzlin, Dargun und Demmin in Teilzeit

Ihr Profil:
•  Eine abgeschlossene Ausbildung oder Berufserfahrung
•  Gutes Organisationstalent und Kommunikationsfähigkeit
•  Selbstbewusstsein, teamorientiertes Arbeiten und Flexibilität

Mitarbeiter für das  
Café der Vielfalt (m/w/d)

in Demmin in Teilzeit

Ihr Profil:
•  Wünschenswert: eine abgeschlossene  

Ausbildung in der Gastronomie
•  Gutes Organisationstalent und Kommunikationsfähigkeit

Wir bieten:
•  Eine äußerst interessante, abwechslungsreiche und 

 verantwortungsvolle Aufgabe
•  Ein freundliches Betriebsklima mit angenehmer 

 kommunikativer Arbeitsatmosphäre
• Weiterbildungsmöglichkeiten
• Eine der Qualifizierung entsprechende Vergütung
• Betriebliche Altersvorsorge, Urlaubsgeld, Erholungsbeihilfe
• Betriebliches Gesundheitsmanagement

Wir bilden aus!

Pflegefachfrau/-mann –  
Der Pflegefachberuf mit Zukunft!
Wir suchen für das neue Ausbildungsjahr ab 01.09.2022 
 engagierte junge Leute mit viel Einfühlungsvermögen für 
 unsere Einrichtungen der Altenhilfe.

Ihr Profil:
• Gute schulische Leistungen (Abschluss mittlere Reife)
•  Einsatzbereitschaft, Pünktlichkeit, Einfühlungsvermögen
•  Geduld und Wertschätzung im Umgang mit Menschen
• Seelische und körperliche Belastbarkeit

Wir bieten:
•  Eine äußerst interessante, abwechslungsreiche und 

 verantwortungsvolle Aufgabe
•  Ein freundliches Betriebsklima mit angenehmer 

 k  ommuni kativer Arbeitsatmosphäre
•  Übernahme und Aufstiegschancen nach der Ausbildung
•  Regelmäßige Weiterbildungen und Qualifizierungs-

möglichkeiten

 

Sie sind Interessiert? 
Dann richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
AWO Sozialdienst gGmbH
z. H. Frau Karola Schumann
Goethestraße 22, 17109 Demmin
Tel: 03998 259690-00
E-Mail: k.schumann@awo-demmin.de


